
BUNDESVERFASSUNGSGERICHT

- 1 BvR 2180/21 -

In dem Verfahren
über

die Verfassungsbeschwerde

des Herrn (…),

1. unmittelbar gegen

a) den Beschluss des Oberlandesgerichts Koblenz vom 17. September 2021 - 7
W 598/21 -,

b) den Beschluss des Oberlandesgerichts Koblenz vom 3. September 2021 - 7
W 598/21 -,

2. mittelbar gegen

§§ 155b, 155c FamFG

h i e r : Berichtigung des Beschlusses der 1. Kammer des
Ersten Senats des Bundesverfassungsgerichts vom 7. Februar 2022

hat die 3. Kammer des Ersten Senats des Bundesverfassungsgerichts durch

die Richterin Britz

und die Richter Christ,

Radtke

am 3. August 2022 einstimmig beschlossen:

Die offenbare Unrichtigkeit im Beschluss der 1. Kammer des Ersten
Senats vom 7. Februar 2022 wird dahingehend berichtigt, dass es auf
Seite 5, Ziff. 3., Rn. 12 statt „§ 155a und § 155b FamFG“ richtig heißen
muss: „§ 155b und § 155c FamFG“.

Diese Entscheidung ist unanfechtbar.

Britz Christ Radtke
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